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Dies ist die erste bundesweite Studie zur 

Lebenslage von körper - und sinnesbehinderten 

Frauen in Deutschland, bei der 987 betroffene 

Frauen im Alter von 16 bis 60 Jahren befragt 

wurden. Aufgrund der hohen Fallzahl, die auch 

international einmalig ist, kann von einer hohen

Aussagekraft der Ergebnisse ausgegangen 

werden. 

Zudem erlaubt es die methodisch anspruchs-

volle Anlage der Studie, die quantitative und 

qualitative Verfahren verschränkt, erstmals 

weibliche Lebenszusammenhänge und 

Biographien von Frauen mit Behinderungen

sinnhaft in einer lebensgeschichtlichen 

Entwicklung zu interpretieren.

Der Name des Forschungsprojektes

„Leben und Interessen vertreten“ und das 

Kürzel LIVE (engl.: leben) drücken die 

Grundhaltung einer positiven Vision der 

Forscherinnen aus, die Wertschätzung, 

Beseitigung von Diskriminierung, 

Selbstbestimmung und wechselseitiges 

Lernen voneinander als Frauen

„mit“ und „ohne“ Behinderung umfasst. 
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